
Zur Veranstalterin

Die Netzwerkstelle „Lokale Allianzen für 
Menschen mit Demenz“ unterstützt bundes-
weit lokale Hilfenetzwerke in ihrem Engage-
ment. Sie 

    sorgt mit Workshops, Webinaren und 
Fachtagen für fachliche Impulse und einen 
überregionalen Erfahrungsaustausch 

    fördert die Vernetzung zwischen den  
Landesfachstellen 

    bündelt Arbeitshilfen, Checklisten und 
Informationen auf www.lokale-allianzen.de 

    trägt durch Maßnahmen der Öffentlich-
keitsarbeit zum Wissenstransfer und zur 
Sensibilisierung für das Thema Demenz 
bei. 

Die Netzwerkstelle „Lokale Allianzen für 
Menschen mit Demenz“ ist bei der Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisa-
tionen (BAGSO) angesiedelt.

   Anmeldung 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, wird 
um Anmeldung auf dem beigefügten Formblatt  
oder per E-Mail gebeten.
Anmeldeschluss ist der 13. Mai 2019.

Bei Bedarf und nach vorheriger Absprache mit  
der Netzwerkstelle können Fahrtkosten nach  
Bundesreisekostengesetz erstattet werden.

   Kontakt 
Bundesarbeitsgemeinschaft der  
Senioren-Organisationen e.V. (BAGSO) 
Netzwerkstelle  
„Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz“
Thomas-Mann-Str. 2 – 4, 53111 Bonn

   Ansprechpartnerin
Regina Koval
Telefon: 0228 / 24 99 93-32 · koval@bagso.de

   Weitere Informationen
www.bagso.de
www.lokale-allianzen.de

   Veranstaltungsort
Veranstaltungszentrum Rotation  
in den ver.di-Höfen
Goseriede 10 
30159 Hannover 

   Anreise
https://www.verdihoefe.de/lage/

AM 22.05.2019 

11.00 – 16.00 UHR

IN HANNOVER
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NEUE WEGE GEHEN
Unternehmen und Behörden  
als Partner für Menschen  
mit Demenz 

EINLADUNG  
ZUR FACHTAGUNG 

Lokale Allianzen  
für Menschen mit Demenz 

An vielen Orten in Deutschland gibt es lokale 
Netzwerke, in denen sich Initiativen, Kommu-
nen, Einrichtungen, Organisationen, Dienst-
leister und Vereine zusammengetan haben, um 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
zu unterstützen. Sie bieten Orientierung bei 
lokalen Angeboten, bringen Akteure an einen 
Tisch, stimmen ihre Angebote aufeinander ab 
und entwickeln bei Bedarf neue Angebote. 

Sie gewinnen Museen, Bauernhöfe, Hausärzte 
oder Unternehmen als neue Partner, bieten 
Schulungen für Angehörige und Ehrenamtliche 
an, informieren und beraten, damit das Leben 
mit Demenz leichter wird. 

Zwischen 2012 und 2018 hat das Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend 500 Lokale Allianzen für Menschen mit 
Demenz in einem Modellprogramm gefördert.



Zur Fachtagung 

Welche Wege gehen Unternehmen und Behör-
den im Umgang mit dem Thema Demenz? Wie 
können sie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter un-
terstützen, die von der Diagnose Demenz be-
troffen sind oder sich als Angehörige um Men-
schen mit Demenz kümmern? Was ist zu tun, 
damit Angestellte von Stadtwerken, Apotheken 
oder Supermärkten auf einen achtsamen und 
verständnisvollen Umgang mit Menschen mit 
Demenz eingestellt sind? 

Die Netzwerkstelle bietet mit der Veranstaltung 
fachliche Impulse und zeigt anhand von Praxis-
beispielen, welchen Beitrag Betriebe für eine de-
menzfreundliche Zukunft leisten können. 

In fünf verschiedenen Foren haben Sie die Ge-
legenheit zu diskutieren und sowohl gelingende 
Faktoren als auch mögliche Handlungsdefizite 
herauszuarbeiten. Bitte geben Sie bei Ihrer An-
meldung das gewünschte Forum an.

Die Fachtagung richtet sich an Akteure aus Loka-
len Allianzen und anderen lokalen Demenznetz-
werken, Unternehmen und Behörden, Kommu-
nen, Ministerien und Fachstellen der Länder. 

 11.00 Uhr Begrüßung und Einstieg

 11.10 Uhr Grußworte
 Dr. Anneli Rüling 
 Bundesministerium für Familie,  

Senioren, Frauen und Jugend
 Ansgar Piel  

Niedersächsisches Ministerium  
für Soziales, Gesundheit und  
Gleichstellung 

 11.30 Uhr Was können Unternehmen  
und Behörden tun, um  
Menschen mit Demenz und ihre  
Angehörigen zu unterstützen?

 Im Gespräch: 
 Gabriele Behmann  

Alzheimer Gesellschaft Hannover e.V.
 Sylvia Wille  

Mehrgenerationenhaus Apolda 
 Dagmar Vogt-Janssen  

Fachbereich Senioren,  
Landeshauptstadt Hannover

 Manfred Hermanns  
Unternehmer 

 12.00 Uhr Leben mit Demenz –  
Unterstützungsangebote  
im betrieblichen Kontext 

 Regina Neumann 
 Henkel AG & Co. KGaA

 12.30 Uhr Mittagessen 

 13.30 Uhr  Austausch in Foren

 1.  Kunden mit Demenz 
 Markus Stottut 
 Projekt „Demenzlotsen“,  
 Malteser Hilfsdienst  
 gemeinnützige GmbH

  Claudia Wulf  
 Polizei Hamburg

 
 2.  Mitarbeiterinnen und  

 Mitarbeiter mit Demenz
  Regina Neumann  

 Henkel AG & Co. KGaA 
  Martina Haneklau
  Fachberatung für früherkrankte  

 Menschen, Alexianer Köln GmbH

 3.  Mitarbeiterinnen und 
  Mitarbeiter als Angehörige  

 von Menschen mit Demenz
  Bianca Degiorgio
  Projekt „Betriebliche Pflegelotsen“, 

  Rheinisch-Bergische Wirtschafts- 
 förderungsgesellschaft mbH

  Annette Moß und Iklime Düx   
 Familienservice der Fachhoch- 
 schule Münster 

 4.  Demenz Partner  
 Kompaktkurs (mit Zertifikat)

  Theresia Urbons  
 Alzheimer Gesellschaft  
 Hannover e.V.

Programm

Moderation:  
Ramona Geßler 
Fachhochschule Münster,  
Fachbereich Sozialwesen

  Anna Gausmann  
 Demenz Partner-Initiative,  
 Deutsche Alzheimer  
 Gesellschaft e.V. –  
 Selbsthilfe Demenz

 5.  Unternehmen als Partner
  Sponsor-Partnerschaften:  

 Rena Barkemeyer 
 Kommunikation & Wirtschaft  
 GmbH

  Stadtteil-Partnerschaften:  
 Christoph Venedey 
 Seniorenzentrum  
 am Haarbach und weitere   
 Partner im Projekt  
 „Demenzfreundliches Haaren“

 15.00 Uhr Demenz als zukünftige 
 Herausforderung in der  

Arbeitswelt:  
Forderungen und Wünsche

 Fishbowl mit den Referierenden 
aus den Foren und Teilnehmen-
den aus dem Publikum  

 15.45 Uhr Abschluss und Ausblick

 16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 


